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Der Versuch als Vermittler von Objekt und Subjekt:  

So bald der Mensch die Gegenstände um sich her gewahr 

wird, betrachtet er sie in bezug auf sich selbst, 

und mit Recht. Denn es hängt sein ganzes Schicksal 

davon ab, ob sie ihm gefallen oder missfallen, ob 

sie ihn anziehen oder abstoßen, ob sie ihm nutzen 

oder schaden. Diese ganz natürliche Art, die Sachen 

an zusehen und zu beurteilen, scheint so leicht zu 

sein, als sie notwendig ist, und doch ist der Mensch 

dabei tausend Irr tümern ausgesetzt, die ihn oft 

beschämen und ihm das Leben verbittern. Ein weit 

schwereres Tagewerk übernehmen die jenigen, deren 

lebhafter Trieb nach Kenntnis die Gegen stände der 

Natur an sich selbst und in ihren Verhältnissen unter- 

ein  ander zu beobachten strebt; denn sie vermissen 

bald den Maßstab, der ihnen zur Hilfe kam, wenn sie 

als Menschen die Dinge in be zug auf sich betrachte-

ten. Es fehlt ihnen der Maßstab des Gefallens und 
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Letter Gothic

Roger Roberson, 1962, IBM Selectric 
Schreibmaschine

Die Letter Gothic ist eine Monospace-Schrift –  
für jeden Buchstaben ist die gleiche Breite 
vorgesehen.1

Die vorliegende Form ist aus dem Jahre 1991 und 
stammt aus der LinotypeCollection.

4 Geschichte/History

1   Siehe auch Courier und OCR-B 

    
Bei den fünf Monoapace-Schriften im oberen Teil wird deutlich
die Schwäche erkennbar, die schmale und breite Buchstaben bei der 
Wortbildung haben, wenn jeweils nur die gleiche Breite zur
Verfügung steht. Sichtbar wird auch, dass serifenbetonte Schriften
die Schwäche besser ausgleichen konnten als serifenlose. Auch 
bei der OCR-B wirkt das Wortbild noch unruhig, obwohl bereits 
neun verschiedene Breiten zur Verfügung standen (Propotionalschrift).
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Letter Gothic 4 Druckbeispiele 
Printing examples

In prämiierten Büchern der Stiftung Buchkunst
der Jahrgänge 1996–2005:

Martin Mlecko, 7seas travel_log, mareverlag, 2002

Alexandra Kardinar, Die Sonne brennt fortissimo, 
Büchergilde Gutenberg, Frankfurt am Main/Wien/
Zürich, 2003, Offset 4/4farbig, (Janson Text; Letter 
Gothic Text)

Albert Einstein. Babara Schneider-Kempf. Bettina-
Martine Wolter, Seid herzlich gegrüsst. Euer A. 
Einstein, Staatsbibliothek zu Berlin, 2005

Kunstmuseum Bonn (Hrsg.), Sich selbst bei Laune 
halten: Kunst der 70er aus der Schenkung Ingrid 
Oppenheim, 2005


